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Prinzipien der Arbeit in den Seminaren 
Die gemeinsame Arbeit in den Seminaren basiert auf den im Lehramtsbezogenen Ausbildungsprogramm des Seminars GyGe1 formulierten Grundsätzen. Im Ein‐
klang mit den dort dargelegten Perspektiven auf das ausbildungsfachliche Handeln gelten für die Seminararbeit folgende Prinzipien: 

 Die Förderung einer reflexiven Grundhaltung, ausgehend von den Seminarteilnehmenden als erwachsene Lernende und aktive Gestaltende ihrer Ausbil‐
dung. 

 Eine partizipativ‐kooperative und personenorientierte Gestaltung der Seminarveranstaltungen. 
 Die Erschließung berufsrelevanter Handlungssituationen im Spannungsfeld zwischen praktischen Erfahrungen und standardisierten, fachlichen Kompe‐

tenzanforderungen. 
 Die angemessene Berücksichtigung der verschiedenen Handlungsfelder sowie der Leitlinie Vielfalt, der Perspektiven Reflexivität und Digitalisierung als 

Querschnittsaufgaben und den Bezügen in der zweiten Ausbildungsphase (KC) 
 

 

1 https://503307.logineonrw‐lms.de/pluginfile.php/366/mod_page/content/82/ZfsL_Rheine_GyGe_Lehramtsbezogenes%20Ausbildungsprogramm.pdf 

Titel:  Kompaktphase 

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: Kompaktphase 

Fokus   mögliche  fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung  Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 
Schulqualität NRW 

 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  
Handlungs-
felder des KC 

Ankom-
men und 
erstes 

exemplari-
sches Ar-
beiten im 

 Vereinbarungen 
zur  gemeinsa‐
men  Arbeit  im 
Fachseminar 

Kompetenzen 1, 2, 3, 9, 10 
Konkretionen aus dem Handlungsfeld U: 
 Unterrichtsziele kompetenzorientiert zielgleich/zieldifferent begründet fest‐

legen und daraus didaktische Entscheidungen ableiten 
 (Digitale) Medien und Materialien adressatengerecht und zielorientiert 

auswählen, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen 

 U 
 S 
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Fachsemi-
nar, 

vgl. auch 
lehramts-
bezogenes 
Ausbil-

dungspro-
gramm des 
Seminars 
GyGe, Ab-
schnitt 4.1 

 Merkmale  guten 
Informatikunter‐
richts 

 Planung,  Durch‐
führung  und  Re‐
flexion von Infor‐
matikunterricht 

 Vorstellung einer 
Materialsamm‐
lung  des  Fachse‐
minars 

 Erarbeitung  und 
Diskussion  we‐
sentlicher  Mate‐
rialgrundlagen 

 Lernprozesse fach‐ und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, sprach‐
bildend und kognitiv aktivierend gestalten 

 Unterricht  lernwirksam  und  förderlich  für  die  individuelle  Kompetenzent‐
wicklung der Schülerinnen und Schüler in Präsenz und Distanz durchführen 

 Unterrichtsplanung  und  ‐durchführung  kriteriengeleitet  reflektieren,  aus‐
werten und daraus Konsequenzen für die Weiterarbeit ziehen 

Konkretionen aus dem Handlungsfeld S: 
 Berufliche Haltungen, Erfahrungen und Kompetenzentwicklungen insbeson‐

dere in kollegialen und multiprofessionellen Zusammenhängen reflektieren 
und Konsequenzen ziehen – Perspektive Reflexivität 

 Feedback und kollegiale Beratung als Hilfe zur Unterrichtsentwicklung und 
Arbeitsentlastung praktizieren 

 Digitale Werkzeuge  für schulische Organisations‐ und Verwaltungstätigkei‐
ten nutzen und dabei rechtliche Aspekte –  insbesondere Datenschutz und 
Persönlichkeitsrechte  –  sowie  technische Aspekte  der  Informationssicher‐
heit beachten – Perspektive Digitalisierung 

Weitere Bezüge 
Leitlinie  Perspektive(n)  Dimension(en) 
Vielfalt  Reflexivität 

Digitalisierung 
Sprachsensibler Unterricht 
Gendersensibler Unterricht 

 

 

Titel: Unterricht für heterogene Lerngruppen gestalten und Lernprozesse nachhaltig anlegen 

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 10 

Fokus   mögliche  fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung  Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 
Schulqualität NRW 

 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  
Handlungs-
felder des KC 
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Unter-
richtspha-
sen, Unter-
richtsstun-
den und 
Unter-

richtsrei-
hen im 

Fach Infor-
matik pla-
nen, durch-
führen und 
reflektie-

ren, 
vgl. auch 
Kerncurri-
culum, HF 

U 

 Vgl.  Curriculum 
Fachseminar  In‐
formatik,  Hand‐
lungsfeld U 

 Phasierung  von 
Unterricht 

 Reihenplanung 
 Gesprächsfüh‐

rung 
 Sprachsensibler 

Informatikunter‐
richt 

 Planung  von  Fa‐
chunterricht 

 Sachanalyse  und 
didaktische  Re‐
duktion  ausge‐
wählter  Fachin‐
halte,  beispiels‐
weise Rekursion 

Kompetenzen 1, 2, 3 
Konkretionen aus dem Handlungsfeld U: 
 Lehr‐ und Lernausgangslagen wahrnehmen, Potenziale erkennen, diagnos‐

tisch erfassen und bei der Gestaltung von Lehr‐ und Lernprozessen berück‐
sichtigen 

 Unterrichtsziele kompetenzorientiert zielgleich/zieldifferent begründet fest‐
legen und daraus didaktische Entscheidungen ableiten 

 (Digitale) Medien und Materialien adressatengerecht und zielorientiert 
auswählen, modifizieren, erstellen und lernförderlich einsetzen 

 Lernprozesse fach‐ und sachgerecht, motivierend, herausfordernd, 
sprachbildend und kognitiv aktivierend gestalten 

 Unterricht  lernwirksam  und  förderlich  für  die  individuelle  Kompetenzent‐
wicklung der Schülerinnen und Schüler in Präsenz und Distanz durchführen 

 Unterschiedliche Formen der Lerninitiierung und Lernsteuerung zur individu‐
ellen Förderung nutzen 

 Lernprozesse teamorientiert, kooperativ und kollaborativ unter Nutzung er‐
weiterter pädagogischer Ansätze und technologischer Möglichkeiten gestal‐
ten, personalisiertes und selbstbestimmtes Lernen unterstützen 

 Unterrichtsplanung  und  ‐durchführung  kriteriengeleitet  reflektieren,  aus‐
werten und daraus Konsequenzen für die Weiterarbeit ziehen 

Weitere Bezüge 
Leitlinie  Perspektive(n)  Dimension(en) 
Vielfalt  Reflexivität 

Digitalisierung 
Sprachsensibler Unterricht 
Gendersensibler Unterricht 

Möglichkeit des Erprobens und oder Reflektierens von Sitzungen im Distanzformat 
und so auch der Betrachtung von Chancen und Grenzen von Distanzlernen im Fach 
Informatik (OVP §11.3) ist in allen Fachseminarsitzungen vorhanden, in denen keine 
enaktiven Unterrichtsmaterialien eigenständig durch die Teilnehmenden erprobt 
werden. 

 

 U 
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Titel: Den Erziehungs- und Bildungsauftrag in Schule und Unterricht wahrnehmen 

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 3 
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Fokus   mögliche  fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung  Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 
Schulqualität NRW 

 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  
Handlungs-
felder des KC 

Erziehen 
als Infor-
matiklehr-
kraft nicht 
nur im In-
formatik-
unterricht,  
vgl. auch 
Kerncurri-
culum, HF 

E 

 Vgl.  Curriculum 
Fachseminar  In‐
formatik,  Hand‐
lungsfeld E 

 Vorbildfunktion 
der Lehrkraft 

 Prävention  und 
Intervention  bei 
Unterrichtsstö‐
rungen 

 Chancen,  Risiken 
und  Grenzen 
beim Einsatz von 
Informatiksyste‐
men,  etwa  im 
Kontext  der  De‐
mokratiebildung 

 Wertschätzung, 
Sprach‐  und 
Gendersensibili‐
tät  im  Umgang 
mit SuS 

Kompetenzen 4, 5, 6 
Konkretionen aus dem Handlungsfeld E: 
 Unterricht durchgängig als erziehenden Unterricht anlegen 
 Unterrichten und Erziehen an reflektierten Werten, Normen und Erziehungs‐ 

bzw. schulischen Bildungszielen ausrichten und dabei eine Haltung der Wert‐
schätzung und Anerkennung von Diversität unterstützen 

 Störungen und Konflikte in ihren systemischen Kontexten wahrnehmen, re‐
flektieren, situationsgerecht intervenieren und präventive Maßnahmen ab‐
leiten 

 Die Erziehungsaufgabe und Vorbildfunktion annehmen, erfüllen und reflek‐
tieren 

 Schülerinnen und Schüler zur kritischen Reflexion von Medienangeboten und 
der eigenen Mediennutzung befähigen 

 Medienrechtliche und medienethische Konzepte im Schul‐ und Unterrichts‐
alltag sowie bei der eigenen professionellen Mediennutzung reflektieren und 
ihre Bedeutung kennen und berücksichtigen 

 Mit schulischen und außerschulischen Partnern (z.B. Jugendhilfe, Therapeu‐
ten, Schulpsychologen, Betriebe) sowie den Erziehungsberechtigten in Erzie‐
hungsfragen kooperieren 

 Außerunterrichtliche Situationen erzieherisch wirksam werden lassen 
Weitere Bezüge 

Leitlinie  Perspektive(n)  Dimension(en) 
Vielfalt  Reflexivität 

Digitalisierung 
Sprachsensibler Unterricht 
Gendersensibler Unterricht 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
Demokratiebildung 

Möglichkeit des Erprobens und oder Reflektierens von Sitzungen im Distanzformat 
und so auch der Betrachtung von Chancen und Grenzen von Distanzlernen im Fach 
Informatik (OVP §11.3) 

 

 E 
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Titel: Lernen und Leisten herausfordern, dokumentieren, rückmelden und beurteilen 

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 4 

Fokus   mögliche  fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung  Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 
Schulqualität NRW 

 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  
Handlungs-
felder des KC 

Lernen und 
Leisten im 
Fach Infor-
matik und 
die sich er-
gebenden 
Konse-
quenzen 
für die Un-
terrichts-
planung,  
vgl. auch 
Kerncurri-
culum, HF 

L 

 Vgl.  Curriculum 
Fachseminar  In‐
formatik,  Hand‐
lungsfeld L 

 Diagnose 
 Aufgabenfor‐

mate 
 Sonstige  Mitar‐

beit 
 Klausuren 
 Abiturprüfungen 
 Informatikpro‐

jekte 
 Umgang mit Feh‐

lern 
 Informatikwett‐

bewerbe 

Kompetenzen 7, 8 
Konkretionen aus dem Handlungsfeld L: 
 Rechtliche Vorgaben und Konferenzbeschlüsse zur Leistungserziehung und 

Leistungsbewertung im Schulalltag umsetzen 
 Strukturierte Beobachtungen und diagnostische Verfahren zur fortlaufenden 

Kompetenzentwicklung nutzen – auch unter Einbezug digitaler Werkzeuge 
 Leistungsanforderungen und Beurteilungsmaßstäbe reflektieren und trans‐

parent machen 
 Lernfortschritte und Leistungen herausfordern und dokumentieren 
 Leistungen systematisch und kriterienorientiert auch mit technologiebasier‐

ten Aufgabenformaten erfassen und gemeinsam mit Schülerinnen und Schü‐
lern reflektieren 

 Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler als relevant für lebenslan‐
ges Lernen erkennen, erfassen, weiterentwickeln und bei der Gestaltung von 
Lehr‐ und Lernsituationen berücksichtigen 

 Kompetenzen  in der deutschen  Sprache migrations‐ und  kultursensibel  in 
Lern‐ und Leistungssituationen berücksichtigen 

 Individuelle Rückmeldungen zu Lernfortschritten und Leistungen der Schüle‐
rinnen und Schüler so gestalten, dass sie eine Hilfe für weiteres Lernen dar‐
stellen 

Weitere Bezüge 
Leitlinie  Perspektive(n)  Dimension(en) 

 L 
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Vielfalt  Reflexivität 
Digitalisierung 

Sprachsensibler Unterricht 
Gendersensibler Unterricht 
Demokratiebildung 

Möglichkeit des Erprobens und oder Reflektierens von Sitzungen im Distanzformat 
und so auch der Betrachtung von Chancen und Grenzen von Distanzlernen im Fach 
Informatik (OVP §11.3), insbesondere in den Kontexten Abiturprüfungen und Infor‐
matikwettbewerbe 

 

Titel: Schülerinnen und Schüler und Erziehungsberechtigte beraten 

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 2 

Fokus   mögliche  fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung  Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 
Schulqualität NRW 

 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  
Handlungs-
felder des KC 

Beratung 
nicht nur 
im und 

zum Infor-
matikun-
terricht,  
vgl. auch 
Kerncurri-
culum, HF 

B 

 Vgl.  Curriculum 
Fachseminar  In‐
formatik,  Hand‐
lungsfeld B 

 Beratung zum in‐
dividuellen  Lern‐
prozess 

 Beratung im Kon‐
text von Informa‐
tikwettbewerben 

 Strategien  zum 
Umgang mit Feh‐
lern 

 Beratung  zur 
Wahl  des  Fachs 
Informatik 

Kompetenz 8 
Konkretionen aus dem Handlungsfeld B: 
 Beratungsanlässe wahrnehmen  und  schulische Beratungskonzepte  für  die 

Planung von Beratungen nutzen  
 Schülerinnen und Schülern prozessbegleitendes Feedback über ihre Stärken 

und Schwächen geben mit dem Ziel der Lernberatung und der individuellen 
Förderung auch mit Hilfe digitaler Feedbacktools  

 Schülerinnen und Schüler sowie Erziehungsberechtigte anlass‐ und situati‐
onsgerecht auch unter Berücksichtigung kulturell begründeter Wertvorstel‐
lungen lösungsorientiert beraten 

 Beratungsprozesse fallbezogen im Team vorbereiten und gestalten  
 Eigene Erfahrungen mit ressourcenorientierter Beratung in der Personenori‐

entierten Beratung mit Coaching‐Elementen nutzen und reflektieren und in 
schulischen Beratungssituationen wirksam werden lassen 

 B  
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 Impulse für POB‐
C 

 Impulse für SoL 
 Beratung  zum 

außerschuli‐
schen  Umgang 
mit  Informatik‐
systemen 

 Beratungssituationen reflektieren, auswerten und darüber in den kollegialen 
Austausch mit an der Schule vorhandenen Professionen treten 

 An der Kooperation mit externen Einrichtungen sowie multiprofessionellen 
Teams anlassbezogen mitwirken  (z.B. Berufsberatung, schulpsychologische 
Beratung u.a.)  

Weitere Bezüge 
Leitlinie  Perspektive(n)  Dimension(en) 
Vielfalt  Reflexivität 

Digitalisierung 
Sprachsensibler Unterricht 
Gendersensibler Unterricht 
Demokratiebildung 

Möglichkeit des Erprobens und oder Reflektierens von Sitzungen im Distanzformat 
und so auch der Betrachtung von Chancen und Grenzen von Distanzlernen im Fach 
Informatik (OVP §11.3) 

 

Titel: Im System Schule mit allen Beteiligten entwicklungsorientiert zusammenarbeiten 

Mögliche Anzahl der Fachseminarsitzungen: 3 

Fokus   mögliche  fachliche 
Akzentuierung  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung  Inhaltsbereiche des 
Referenzrahmens 
Schulqualität NRW 

 

Bezüge zu den Kompetenzen und Standards des Kerncurriculums (in Verbin-
dung mit Anlage 1 der OVP) 

Bezüge zu den Konkretionen der Handlungsfelder im Kerncurriculum  
Handlungs-
felder des KC 

Aufgaben 
und Tätig-
keitsfehler 
einer Infor-
matiklehr-
kraft ne-
ben dem 
eigenen In-
formatik-
unterricht,  

 Vgl.  Curriculum 
Fachseminar  In‐
formatik,  Hand‐
lungsfeld S 

 Formulierung 
und  Reflexion 
des  eigenen  Rol‐
lenverständnis‐
ses  als  Informa‐
tiklehrkraft 

Kompetenzen 9, 10, 11 
Konkretionen aus dem Handlungsfeld S: 
 Berufliche Haltungen, Erfahrungen und Kompetenzentwicklungen insbeson‐

dere in kollegialen und multiprofessionellen Zusammenhängen reflektieren 
und Konsequenzen ziehen 

 In  schulischen Gremien  sowie an der Planung und Umsetzung  schulischer 
Entwicklungen und Vorhaben ‐ auch mit Externen ‐ in kollegialer Zusammen‐
arbeit aktiv mitwirken 

 Technologische und pädagogische Entwicklungen für die Gestaltung und Mo‐
dernisierung von Schule nutzen 

 S  
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vgl. auch 
Kerncurri-
culum, HF 

S 

 Kooperation  im 
Fachseminar und 
an der Schule 

 Nutzung von Ma‐
terialquellen 

 Unterstützung 
von  Lehrkräften, 
Eltern und SuS im 
Kontext von Me‐
dien und Digitali‐
sierung 

 Einbeziehung 
und  Weiterent‐
wicklung  schuli‐
scher und außer‐
schulischer  Kon‐
zepte 

 Chancen des Ganztags nutzen und gestalten 
 Feedback und kollegiale Beratung als Hilfe zur Unterrichtsentwicklung und 

Arbeitsentlastung praktizieren 
 Beratungsprozesse fallbezogen im Team vorbereiten und gestalten  
 Sich an internen und externen Evaluationen beteiligen und die Ergebnisse für 

die systematische Unterrichts‐ und Schulentwicklung nutzen 
 An der Kooperation mit schulexternen Partnern rollenadäquat mitwirken 
 Digitale Werkzeuge  für schulische Organisations‐ und Verwaltungstätigkei‐

ten nutzen und dabei rechtliche Aspekte –  insbesondere Datenschutz und 
Persönlichkeitsrechte  –  sowie  technische Aspekte  der  Informationssicher‐
heit beachten  

Weitere Bezüge 
Leitlinie  Perspektive(n)  Dimension(en) 
Vielfalt  Reflexivität 

Digitalisierung 
Sprachsensibler Unterricht 
Gendersensibler Unterricht 
Demokratiebildung 

Möglichkeit des Erprobens und oder Reflektierens von Sitzungen im Distanzformat 
und so auch der Betrachtung von Chancen und Grenzen von Distanzlernen im Fach 
Informatik (OVP §11.3) 

 


